
Bericht über die Gemeinderatsitzung vom 26.06.2025 

Herr Bürgermeister Richter begrüßte zu der öffentlichen Gemeinderatsitzung den 

Gemeinderat und alle Anwesenden. Die Gemeinderäte Dellin, Brändle und Reimer 

fehlten entschuldigt. Es wurde Beschlussfähigkeit festgestellt. Zu 

Tagesordnungspunkt 1 „Anfragen aus der Bürgerschaft“ gab es eine Frage zum 

Zustand der Bäume entlang der Hauptstraße innerorts Richtung Neckartailfingen. 

Diese weisen einen erkennbaren Dürrastbereich auf. Herr Richter antwortete, dass 

es sich die Bäume ansehen werde. Es handelt sich bei den Bäumen um eine 

Ahornart, ich denke es wurde der Feldahorn gepflanzt. Der Feldahorn (Acer 

campestre) ist ein Baum, der sich durch seine Anpassungsfähigkeit an verschiedene 

Klimabedingungen auszeichnet. Er bevorzugt warme, sonnige Standorte und kommt 

mit Trockenheit gut zurecht, ist aber auch frosthart und windverträglich. Er wächst 

auch langsam und ist deshalb bestens für den Standort dort geeignet. Abgestorbene 

Äste brechen nicht so leicht ab wie zum Beispiel bei Rotbuche oder Weißbirke. Die 

Gemeinde wird prüfen ob es ausreichend sei den Dürrastbereich abzusägen oder ob 

ganze Bäume entnommen werden müssen. Es werde dann Nachpflanzungen geben. 

Vergabe der feuerwehrtechnischen Beladung 23 für das neue 

Löschgruppenfahrzeug LF 20 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Herr Richter den Feuerwehrkommandant 
Herrn Abel sowie die zahlreichen Feuerwehrkameraden im Zuschauerbereich. Herr 
Abel informierte, dass die Ausschreibung für das neue Löschgruppenfahrzeug LF 20 
in drei Lose aufgeteilt wurde. Los 1 für das Fahrgestell und Los 2 für den 
feuerwehrtechnischen Aufbau wurden bereits vergeben. Los 3 sei für die Beladung. 
Im Rahmen der ersten Ausschreibung für das Los 3 wurden keine Angebote 
zugesendet. Im Rahmen der jetzt durchgeführten zweiten beschränkten 
Ausschreibung sind zwei gültige Angebote bei der Gemeindeverwaltung 
eingegangen. Ein weiteres Angebot ging zu spät ein und wurde ausgeschlossen 
welches auch nicht das wirtschaftlichste gewesen wäre. Herr Abel informiert über 
einzelne Punkte des Angebotes und den Vergabevorschlag. Der Vorschlag sei den 
Auftrag an die Firma Barth mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu vergeben. Ein 
weiterer Vorteil sei hierbei, dass die Firma in der Nähe in Fellbach Ihren Sitz habe 
und die Wege zum Beispiel bei der Abnahme günstig seien. Herr Richter bedankte 
sich bei Herrn Abel und bei den Feuerwehrkamaraden für die Zeit die sie für das 
Projekt „LF 20“ und insbesondere für die Zusammenstellung der benötigten 
Beladung investiert hatten. 

Beschluss einstimmig zugestimmt:  

Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die feuerwehrtechnische Beladung nach 
Auswertung durch das Beratungsbüro Helm an die Firma Barth mit einer 
Gesamtsumme von 84.768,46 €. 

Aktualisierung der Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde Schlaitdorf 

Herr Richter informierte, dass die Vereinsförderrichtlinien seit Januar 2002 gültig 
seien und dass seither keine Änderungen oder Anpassungen vorgenommen wurden. 
Die Förderungen der Vereine sei eine Freiwilligkeitsleistung, die im Ermessen der 



Gemeinde liege. Die Bereitstellung und Unterhaltung von Räumlichkeiten, die 
Bereitstellung und Pflege von Sportanlagen, besondere Förderung der Jugendarbeit 
und Investitionen sind Förderungsarten die in den Richtlinien niedergeschrieben sind. 
Des Weiteren gewährt die Gemeinde den örtlichen Vereinen bei klassischen Jubiläen 
eine Jubiläumsgabe. Schlaitdorf ist eine finanzschwache Gemeinde, dies betonte 
Herr Richter mit aller Deutlichkeit. Eine Bestätigung hierüber habe die Gemeinde mit 
der Genehmigung der Haushaltssatzung 2025 von der Kommunalaufsicht schriftlich 
mitgeteilt bekommen. Der Gemeinde wurde mitgeteilt eine strikte Ausgabendisziplin 
einzuhalten. Trotzdem sehe Verwaltung und Gemeinderat Möglichkeiten der 
Unterstützung der Vereine. Es wurde vorgeschlagen für alle ortsansässigen Vereine 
die Jugendförderung von 12 € auf 15 € zu erhöhen. Ebenfalls wurde vorgeschlagen 
die Jubiläumsabgabe von 6 € auf 10 € zu erhöhen. Die neuen Beträge haben ab 
01.01.2026 Gültigkeit.   

Beschluss einstimmig zugestimmt:  

Der Anpassung der Vereinsförderrichtlinien zum 01.01.2026 wird zugestimmt. Die 
besondere Förderung der Jugendarbeit wird von 12 € auf 15 € und die 
Jubiläumsabgabe wird von 6 € auf 10 € erhöht.  

Verschiedenes 

Sanierung Gehweg Häslacher Straße 

Herr Richter informierte, dass die Sanierung des Gehweges im Bereich „Häslacher 

Straße 9“ abgeschlossen sei. Die Baufirma habe den Auftrag sehr gut ausgeführt, es 

wurde hierüber viel Lob der Verwaltung mitgeteilt.  

Windkraft in der Region – zweite Offenlage – Beteiligungsverfahren 

Auf der Grundlage des ersten Beteiligungsverfahren und den dabei eingegangenen 

Stellungnahmen haben sich Änderungen im Planentwurf zur Teilfortschreibung 

Windkraft ergeben. Die Regionalversammlung hat am 2. April 2025 einen 

entsprechenden (geänderten) Entwurf zur Teilfortschreibung des Regionalplans für 

Windkraft beschlossen und dafür das zweite Beteiligungsverfahren eröffnet. Für den 

14 ha großen Standort in Schlaitdorf „ES 04“ im Gewann „Harlanden“ gab es keine 

Änderungen. Städte und Gemeinden, Träger öffentlicher Belange und die 

Öffentlichkeit haben in der Zeit vom 2. Juni 2025 bis 01. August 2025 Gelegenheit, 

sich zu den geänderten Teilen des Planentwurfs zu äußern. Die Informationen sind 

öffentlich und auf der Homepage des Verbandes Region Stuttgart unter 

www.Region-Stuttgart.org einzusehen.  

http://www.region-stuttgart.org/

